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                    Höchstadt, 28.05.2020 

Liebe Eltern, 

 

rechtzeitig vor Beginn der Pfingstferien möchten wir Sie noch über einige Ergänzungen zum 

Unterricht ab dem 15.06.2020 informieren. 

Die Einteilung der Gruppenzusammensetzung A (beginnt mit dem Präsenzunterricht am 15. 

Juni) und B (beginnt mit dem Präsenzunterricht am 22. Juni) für Ihre Klasse ist ja sicherlich 

bei Ihnen schon angekommen. Auch die Zeiten des Unterrichtsbeginns konnten Sie bereits 

dem letzten Elternbrief entnehmen. Folgende Regelung haben wir für das tägliche 

Unterrichtsende getroffen: 

Der Unterricht der 1. Jahrgangsstufe endet täglich um 11:00 Uhr. 

Der Unterricht der 2. – 4. Jahrgangsstufe endet täglich um 11:15 Uhr. 

Direkt im Anschluss an die Unterrichtszeit dürfen alle Schüler*innen, die in der 

Mittagsbetreuung oder im Hort angemeldet sind, in die jeweilige Einrichtung gehen bzw. mit 

dem Kleinbus fahren (St. Michael Hortkinder der AWS). 

 

Die bisher durchgeführte Notfallbetreuung (für Eltern in systemrelevanten Berufen bzw. 

berufstätige Alleinerziehende) findet für die angemeldeten Schüler*innen in der Zeit des 

Lernens zuhause weiterhin statt. Bitte geben Sie Ihrem Kind den Wochenplan und das 

Übungsmaterial mit, damit es während der Betreuungszeit sinnvoll arbeiten kann. Leider sind 

wir nach Pfingsten bezüglich unserer Lehrerkapazität sehr eingeschränkt. Alle 

Klassenlehrkräfte unterrichten dann wieder ihre eigene Klasse und für die Notbetreuung 

stehen lediglich die Fachlehrerinnen Frau Hofmann, Frau Mondrejevski und Frau de Witt-

Groppe zur Verfügung, die aufgrund ihrer Stundenzahl nicht täglich eingesetzt werden 

können. Das bedeutet, dass wir bei einem sehr hohen Bedarf evtl. gar nicht alle 

Notfallgruppen zufriedenstellend abdecken könnten. Sollten Sie die Notbetreuung für Ihr 

Kind benötigen, bitten wir deshalb um zuverlässige, rechtzeitige Angabe der erforderlichen 

Wochentage. Für die Woche nach Pfingsten wären wir sehr dankbar, wenn Sie uns 

morgen bereits Ihr Notbetreuungskind melden könnten (telefonisch oder per Mail) – 

falls noch nicht geschehen. 

 

 

 

 

 



Bis zum Ende des Schuljahres finden Leistungsnachweise nur noch zur 

Notenverbesserung statt. Die Noten für das Jahreszeugnis werden grundsätzlich auf der 

Basis der bisher erbrachten Leistungsnachweise gebildet.  

 

Im Hinblick auf die Jahreszeugnisse gilt Folgendes: 

Jahreszeugnis 1. Klasse: Es gibt keine Änderung zum Vorjahr. 

Jahreszeugnis 2. Klasse: Es wird, wie in der 1. Klasse, ohne Noten verfasst. 

Jahreszeugnis 3./4. Klasse: Es gibt voraussichtlich keine Änderung zu den Vorjahren. 

Die Verbalbeurteilungen werden in der Regel knapper ausfallen, da die Lehrkräfte durch 

die Schulschließung und das Lernen zuhause viel weniger Möglichkeiten zur Beobachtung 

hatten und haben. 

Im Präsenzunterricht und beim Lernen zuhause nach den Pfingstferien werden verstärkt 

Inhalte und Kompetenzen in den Kernfächern Deutsch, Mathematik und HSU 

erarbeitet, gefestigt und vertieft. Musikpraxis, Werken und Gestalten sowie der 

Sportunterricht finden bis auf Weiteres nicht statt. Fächer wie Kunst oder Englisch fließen, 

soweit möglich, unterrichtsübergreifend mit ein. 

 

Wie bisher bitten wir darum, dass alle Personen (Kinder und Erwachsene) beim Betreten des 

Schulgebäudes einen Mund-/Nasenschutz tragen und die Abstandsregeln beachten. 

Einige Schüler*innen haben in den letzten Wochen ihre „Maske“ vergessen. Noch können 

wir, aufgrund einer Spende von 60 selbst genähten Stoffmasken von Frau Schmerler und 50 

OP-Masken von Frau Ell (HERZLICHEN DANK!!!), diese an Ihre Kinder ausgeben. Das 

sollte aber nicht zur Regel werden. An dieser Stelle möchten wir Sie auch noch einmal an 

den Hygieneplan auf unserer Homepage erinnern. 

 

Sollte in einer Klasse ein Verdachtsfall einer COVID-19 Erkrankung auftreten, so muss 

das betreffende Kind sofort von den Eltern abgeholt werden. Weitere Maßnahmen stimmen 

wir mit dem Gesundheitsamt ab.  

 

Wir hoffen, dass Sie sich nun umfassend informiert fühlen. Sollte dies nicht der Fall sein, 

dürfen Sie gerne Kontakt per Mail oder telefonisch mit der Schulleitung aufnehmen. 

 

Bleiben Sie gesund und blicken Sie nach vorne! 

 

Es grüßen Sie herzlich 

 

gez. Rosi Wagner, Rin und Antje Ullmann, KRin 


